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Prozesses völlig unbegreiflich erscheint. Oft erhält man den Lindruck, als sei
aller Geschmack und aller Sinn für das vernünftige und wahre der Nation ab¬
handen gekommen Lin Stehenbleiben auf dem Standpunkte der Sophisten wäre
gleichbedeutend gewesen mit dem moralischen und intellektuellen Untergang der
Nation." So beschreibt Eduard Meyer die praktische Wirkung der Sophistik.
Und auch hier war der fortschreitende Geist Sokrates. Er hat die praktische
Philosophie der Sophistik mit dem gleichen, unwiderstehlichen Argument zer¬
trümmert wie die theoretische. Mit dem Argument der Tat! Zerfällt die Rela¬
tivität der Erkenntnis, wie wir gesehen haben, in nichts vor der Tatsache, daß
es eine Wissenschaft gibt, so versinkt die Relativität der Sittenlehre vor der
Tatsache des moralischen Bewußtseins.
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